
Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: 
Künstliche Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF.

Ziel des Projektes Digitales Deutschland ist es, einen Überblick über die in
der Bevölkerung vorhandenen Digitalkompetenzen zu geben,
Förderbedarfe zu identifizieren und aktuelle Entwicklungen einzuordnen.
Dazu wurde 2025 u.a. eine repräsentative Befragung durchgeführt.

Methode: telefonische computergestützte Interviews (CATI) mit Dual-
Frame-Ansatz (60% Festnetz; 40% Mobilfunk)

• Grundgesamtheit: Wohnbevölkerung in der Bundesrepublik
Deutschland ab 12 Jahren

• Stichprobe: n = 2013
• Erhebungszeitraum: 21.01.2025 bis 20.03.2025

Mehr zum Projekt: https://digid.jff.de/

https://digid.jff.de/
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Nutzung digitaler Anwendungen und Dienste

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren. Angaben in Prozent. 
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12–19 Jahre 20–34 Jahre 35–49 Jahre 50–64 Jahre 65–74 Jahre 75 Jahre und älter

Gerätenutzung nach Alter

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren. Angaben in Prozent. 
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Nutzung des Internets sowie von Internetdiensten

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren. Angaben in Prozent. 
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Nutzung digitaler Anwendungen und Dienste

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 
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12–19 Jahre 20–34 Jahre 35–49 Jahre 50–64 Jahre 65–74 Jahre 75 Jahre und älter

Tägliche Nutzung digitaler Anwendungen und 
Dienste nach Alter

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 
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Altersverteilung der Nicht- und Wenignutzer*innen

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, Nicht- und 
Wenignutzer*innen. Angaben in Prozent.
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„Klassische“ Medien wie Zeitung, Radio, Fernsehen 
sind für mich ausreichend (n = 130)

Ich habe generell kein Interesse an digitalen Medien
(n = 131)

Ich sehe für mich keinen Nutzen/Vorteil darin
(n = 125)

Andere Leute wie Kinder, Freunde/Partner erledigen
für mich mit, was ich brauche (n = 130)

Die Nutzung digitaler Medien ist mir zu kompliziert
(n = 127)

Ich habe Bedenken wegen der Sicherheit z.B. in
Bezug auf Datenschutz, Überwachung (n = 129)

Die Nutzung digitaler Medien ist mir zu
zeitaufwändig (n = 128)

Ich kann das nicht mehr lernen (n = 125)

Mir ist das Internet unheimlich (n = 123)

Ich kann mir digitale Geräte nicht leisten (n = 130)

Ich habe digitale Medien früher genutzt und
verzichte jetzt bewusst darauf (n = 131)

Die Geschwindigkeit des Internets in meiner
Gegend ist zu gering (n = 90)

Gründe der Nicht- und Wenignutzung digitaler 
Angebote

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, Nicht- und Wenignutzer*innen. Angaben in Prozent. 
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Wir werden durch KI noch abhängiger von Technologie
als bisher (n = 1917)

KI kann in der Medizin helfen, richtige Diagnosen und
Therapievorschläge zu erstellen (n = 1888)

Technik mit künstlicher Intelligenz wird Arbeitsplätze von
Menschen ersetzen (n = 1917)

KI-Systeme überraschen einen manchmal positiv mit
ihren Ergebnissen, die man gerne übernimmt (n = 1798)

KI-Systeme können Menschen bewerten, sodass diesen
dadurch Nachteile entstehen (n = 1864)

Künstliche Intelligenz wird genutzt, um Menschen zu
manipulieren (n = 1892)

KI-Systeme frustrieren manchmal, weil sie nicht das
machen, was man möchte (n = 1732)

KI hilft, Fehler zu vermeiden (n = 1890)

Der Mensch wird immer die Kontrolle über Anwendungen
mit künstlicher Intelligenz haben (n = 1900)

Den Empfehlungen von KI-Systemen kann man in der
Regel vertrauen (n = 1876)

stimme voll
und ganz
zu/stimme
eher zu

teils, teils

stimme eher
nicht
zu/stimme
gar nicht zu

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 

Einstellungen gegenüber Aussagen zu KI

stimme 
eher nicht 
zu/stimme 
gar nicht 
zu
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(n = 1923)
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Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 

KI als Chance und/oder Risiko
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Persönliche Chancen und Risiken 2025           
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(n = 1700)

Gesellschaftliche Chancen und Risiken 
2025 (n = 1923)
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2023 (n = 1711)

eindeutig als Chance eher als Chance teils, teils eher als Gefahr eindeutig als Gefahr

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 

KI als Chance und/oder Risiko
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Männer (n = 954)

Frauen (n = 960)

Alle (n = 1923)

eindeutig als Chance eher als Chance teils, teils eher als Gefahr eindeutig als Gefahr

KI als gesellschaftliche Chance und/oder Risiko

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 
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Alle (n = 1904)

eindeutig als Chance eher als Chance teils, teils eher als Gefahr eindeutig als Gefahr

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 

KI als persönliche Chance und/oder Risiko 



2

4

3

28

34

31

65

56

61

6

5

5

Frauen (n = 
968)

Männer (n = 
956)

Alle (n = 1934)

Ich würde mich als Experten bzw. 
Expertin bezeichen.

Ich bin kein Experte bzw. keine 
Expertin, kann aber ganz gut 
erklären, was man darunter versteht.

Ich weiß in etwa, was man darunter 
versteht. 

Ich weiß nicht, was man darunter 
versteht.

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 

Selbsteinschätzung als KI-Experte/-
Expertin 
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Niedrige Bildung (n = 
512)

Mittlere Bildung (n = 
856)
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Ich würde mich als Experten bzw. 
Expertin bezeichen.

Ich bin kein Experte bzw. keine 
Expertin, kann aber ganz gut 
erklären, was man darunter 
versteht. 

Ich weiß in etwa, was man darunter 
versteht. 

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, alle Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 

Selbsteinschätzung als KI-Experte/-Expertin nach formaler Bildung
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12–19 Jahre                
(n = 168)

20–34 Jahre                
(n = 382)

35–49 Jahre                
(n = 425)

50–64 Jahre                
(n = 493)

65–74 Jahre                
(n = 242)

75+ Jahre
(n = 224)

Ich würde mich als Experten bzw.
Expertin bezeichen.

Ich bin kein Experte bzw. keine
Expertin, kann aber ganz gut
erklären, was man darunter versteht.

Ich weiß in etwa, was man darunter
versteht.

Ich weiß nicht, was man darunter
versteht.

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, alle Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 

Selbsteinschätzung als KI-Experte/-Expertin nach Alter



Selbsteinschätzung bezüglich spezieller 
Wissensfragen zu KI
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… Menschen spielen eine wichtige Rolle 
beim Programmieren von KI-Systemen. 

(n = 1928)

… KI-Systeme lernen aus Daten, auch 
aus meinen eigenen. (n = 1921)

… welche ethischen Probleme KI mit sich 
bringt. (n = 1929)

… wie ich Spuren von mir im Internet 
löschen kann. (n = 1929)

… wie maschinelles Lernen funktioniert. 
(n = 1923) 

… in welchen technischen Geräten KI 
steckt. (n = 1927)

… woran ich erkenne, ob Unternehmen 
verantwortungsbewusst mit meinen 

Daten umgehen. (n = 1919)

trifft voll und ganz 
zu/trifft eher zu

teils, teils

trifft eher nicht 
zu/trifft gar nicht 
zu

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 
12 Jahren, alle Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 
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Selbsteinschätzung bezüglich spezieller 
Wissensfragen zu KI
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… Menschen spielen eine wichtige Rolle 
beim Programmieren von KI-Systemen.

… KI-Systeme lernen aus Daten, auch 
aus meinen eigenen.

… wie ich Spuren von mir im Internet 
löschen kann.

… welche ethischen Probleme KI mit 
sich bringt.

… wie maschinelles Lernen funktioniert.

… in welchen technischen Geräten KI 
steckt.

… woran ich erkenne, ob Unternehmen 
verantwortungsbewusst mit meinen 

Daten umgehen.

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 

2025
trifft voll und ganz 
zu/trifft eher zu

teils, teils

trifft eher nicht 
zu/trifft gar nicht zu

2023
trifft voll und ganz 
zu/trifft eher zu

teils, teils

trifft eher nicht 
zu/trifft gar nicht zu



Selbsteinschätzung bezüglich spezieller 
Wissensfragen zu KI nach Geschlecht

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, alle Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 
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… woran ich erkenne, ob Unternehmen 
verantwortungsbewusst mit meinen Daten 

umgehen.

… in welchen technischen Geräten KI steckt.

… wie maschinelles Lernen funktioniert.

… wie ich Spuren von mir im Internet löschen 
kann.

…welche ethischen Probleme KI mit sich bringt.

… KI-Systeme lernen aus Daten, auch aus 
meinen eigenen.

… Menschen spielen eine wichtige Rolle beim 
Programmieren von KI-Systemen.

Frauen (2025)

Männer (2025)

Frauen (2023)

Männer (2023)



Selbsteinschätzung bezüglich spezieller 
Wissensfragen zu KI nach Alter

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 
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Selbsteinschätzung bezüglich spezieller 
Wissensfragen zu KI nach Berufsgruppen

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, alle Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 
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Kategorien der genutzten KI-Systeme

9

1

3

3

9

30

51

Weiteres

Streaming-Dienste

Social Media

Routeninformation

Sprachassistenten

Suchmaschinen

Generative KI

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, alle Befragten, die ein KI-System genannt haben. Angaben in Prozent. 



Selbsteinschätzung der Kompetenzen vs. 
Wichtigkeit der Kompetenzen

94

95

54

65

35

45

57

75

… Daten bei der Nutzung von KI-Systemen schützen.

… mögliche Risiken bei der Nutzung von KI-Systemen 
erkennen.

… gezielt Einfluss auf zukünftige Vorschläge durch KI-
Systeme nehmen, z. B. durch Anklicken.

… Anfrage ändern, dass man zu einem befriedigenden 
Ergebnis kommt.

Selbsteinschätzung der Kompetenz Einschätzung der gesellschaftlichen Relevanz der Kompetenz

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Befragten, die ein KI-System genannt haben/alle Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent. 



Selbsteinschätzung der Kompetenzen vs. 
Wichtigkeit der Kompetenzen

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Befragten, die ein KI-System genannt haben/alle Befragten, die den Begriff „KI“ kennen. Angaben in Prozent

… Anfrage ändern, dass man zu einem 
befriedigenden Ergebnis kommt.

… gezielt Einfluss auf künftige Vorschläge 
durch KI-Systeme nehmen, z.B. durch 

Anklicken.

… mögliche Risiken bei der Nutzung von KI-
Systemen erkennen.

… Daten bei der Nutzung von KI-Systemen 
schützen.
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eher/sehr gut teils, teils  eher nicht gut/gar nicht
eher/sehr wichtig teils, teils  eher nicht/gar nicht wichtig
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38
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73

31

48

54

78

… Daten bei der Nutzung von KI-Systemen schützen.

… mögliche Risiken bei der Nutzung von KI-Systemen 
erkennen.

… gezielt Einfluss auf künftige Vorschläge durch KI-
Systeme nehmen, z.B. durch Anklicken.

… Anfrage ändern, dass man zu einem befriedigenden 
Ergebnis kommt.

Höhere Bildung Mittlere Bildung Niedrige Bildung

Selbsteinschätzung der Kompetenzen 
nach formaler Bildung

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, alle 
Befragten, die ein KI-System genannt haben. Angaben in Prozent. 



Selbsteinschätzung und Wichtigkeit von Medien- 
und Digitalkompetenz
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digitale Medien so nutzen, dass es guttut

einschätzen, wem man online vertrauen kann

sich selbst Grenzen setzen

respektvoll auf Inhalte von anderen reagieren

technische Schwierigkeiten selbstständig beheben

kreative Inhalte teilen

kreative Inhalte erstellen

mögliche Risiken erkennen

Einstellungen von Diensten oder Geräten ändern

Inhalte zur Unterhaltung auswählen

Glaubwürdigkeit beurteilen

sich online informieren

Selbsteinschätzung der Kompetenz Einschätzung der gesellschaftlichen Relevanz der Kompetenz

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2023. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, 
regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 



Selbsteinschätzung von Medien- und Digitalkompetenz 
nach Alter (12 bis 49 Jahre)

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, 
regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 
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Selbsteinschätzung von Medien- und Digitalkompetenz 
nach Alter (über 50 Jahre)

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 
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Wichtigkeit von Medien- und Digitalkompetenz 
nach Alter (12 bis 49 Jahre)

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, 
regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 
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Wichtigkeit von Medien- und Digitalkompetenz 
nach Alter (über 50 Jahre)

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 
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Selbsteinschätzung von Medien- und Digitalkompetenz 
nach formaler Bildung

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, 
regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 
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Selbsteinschätzung von Medien- und Digitalkompetenz 
nach Geschlecht

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren, 
regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 

online 
Informationen 

finden

Glaubwürdigkeit 
beurteilen

Inhalte zur Unterhaltung 
auswählen

Einstellungen 
ändern

mögliche Risiken 
erkennen

kreative Inhalte 
erstellen

kreative 
Inhalte teilen

technische 
Schwierigkeiten 

selbstständig beheben

respektvoll auf Inhalte 
von anderen reagieren

sich selbst 
Grenzen setzen

einschätzen, wem man 
online vertrauen kann

Medien nutzen, 
dass es mir 

guttut

Frauen

Männer



Selbsteinschätzung von Medien- und Digitalkompetenz 
nach Berufsfeldern

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 
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Selbsteinschätzung von Fähigkeiten zum Datenschutz
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… wie ich mein Gerät schützen kann           
(n = 1877)

… wie ich die Standort-Einstellungen 
auf mobilen Geräten deaktivieren kann 

(n = 1870)

… wie ich die Aufzeichnungen von 
Websites, die ich zuvor besucht habe, 

löschen kann (n = 1874)

… wie ich Datenschutzeinstellungen 
anpassen kann  (n = 1877)

… wie ich erkennen kann, ob ein WLAN-
Netz sicher ist (n = 1861)

trifft voll und ganz
zu/trifft eher zu

teils, teils

trifft eher nicht
zu/trifft gar nicht
zu

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 



Selbsteinschätzung von Fähigkeiten zum 
Datenschutz bei Männern und Frauen
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Männer Frauen

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 



Selbsteinschätzung von Fähigkeiten zum 
Datenschutz nach formaler Bildung
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Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 



Selbsteinschätzung von Fähigkeiten zum 
Datenschutz nach Alter
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12–19 Jahre 20–34 Jahre 35–49 Jahre 50–64 Jahre 65–74 Jahre 75 Jahre und älter

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 



Selbsteinschätzung von
Fähigkeiten zum Datenschutz nach Beruf
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Pflege Schulische Bildung IT Öffentlicher Dienst

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 
12 Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 



Kompetenzerwerb
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2023

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 
12 Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent.



Kompetenzerwerb nach Alter
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12–19 Jahre 20–34 Jahre 35–49 Jahre 50–64 Jahre 65–74 Jahre 75 Jahre und älter

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 
12 Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 



Kompetenzerwerb nach formaler Bildung
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Niedrige Bildung Mittlere Bildung Hohe Bildung Schüler*innen

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung 
ab 12 Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 



Kompetenzerwerb bei Männern und Frauen
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Männer Frauen

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 
Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 



Kompetenzerwerb nach Berufsfeldern
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Pflege Schulische Bildung IT Öffentlicher Dienst

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 
12 Jahren, regelmäßige Internetnutzer*innen. Angaben in Prozent. 



Unterstützungsbedarfe in der Gesamtübersicht
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Erlernbares
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Zielgruppe

Nicht Erlernbares

Bedarf

Eigenschaften der Unterstützung

Unterstützung durch

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Befragte, die einen Unterstützungsbedarf benannt 
haben. Angaben in Prozent. 



Unterstützungsbedarfe mit Blick auf Lerninhalte

27

15

13

13

11

11

10

7

7

5

4

4

3

2

2

1

1

Nutzung und Umgang
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Sicherheit
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Digitale Interaktion

Medienhandeln Grenzen setzen

Erkennen von Fakes

Risiken 

Technische Probleme beheben

Umgang mit Emotionen

Reflexion

Digitaler Wandel

Informationssuche

Erkennen KI-generierter Inhalte

Wissen über Funktionsweise

Ethische Aspekte

Mehrwert erkennen

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche 
Intelligenz und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 
12 Jahren, Befragte, die einen Lerninhalt benannt haben. Angaben in Prozent. 



Unterstützungsbedarfe mit Blick auf gesellschaftliche 
Rahmenbedingungen
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Vereinfachung und Niedrigschwelligkeit

Regulierungsbedarfe

Gesellschaftskritik

Öffentliche Kommunikation

Strukturelle Bedingungen

Transparenz

Quelle: Digitales Deutschland (2025). Grafiken zur Repräsentativbefragung – Kompass: Künstliche Intelligenz 
und Kompetenz 2025. München: JFF. Grundgesamtheit: deutschsprachige Bevölkerung ab 12 Jahren; die 
Befragten, die eine Maßnahme benannt haben, die dem Bereich gesellschaftlicher Rahmenbedingungen 
zuzuordnen ist. Angaben in Prozent. 
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